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Kliniken und Intensivstationen nachhaltig stärken  

Antrag der Fraktion der SPD, Drs. 19/2730  

Antrag der Fraktionen von CDU, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN und FDP 

Sehr geehrter Herr Kalinka, 

für die Möglichkeit, zu den in Rede stehenden Anträgen Stellung nehmen zu können, danken wir 

Ihnen.  

Seit Jahren sind die Krankenhäuser über das bestehende Finanzierungssystem einem hohen wirt-

schaftlichen Druck ausgesetzt. Dieser mündete vor der Corona-Pandemie auf Bundesebene in einer 

Strukturdebatte, die jedoch während der Corona-Pandemie nicht weiter geführt wurde. Im Gegenteil: 

Im hohen Maße sind im vergangenen Jahr bundesweit neue Intensivbetten entstanden. In den ver-

gangenen 14 Monaten ist die Bedeutung einer guten stationären Versorgung insgesamt mehr als 

deutlich geworden. Nach unserer Auffassung ist eine nachhaltige medizinische und pflegerische Ver-

sorgung Teil der öffentlichen Daseinsvorsorge und nur bedingt marktwirtschaftlichen Mechanismen 

zugänglich. 

Aus dem Pandemiegeschehen müssen am Ende die notwendigen Lehren gezogen werden, um für die 

Zukunft gut gerüstet zu sein. Dabei ist ein weiterhin unstrittig bestehender Reformbedarf im Lichte der 

Erkenntnisse des Pandemiegeschehens zu bewerten. Die in beiden Anträgen an die Landesregierung 

adressierte Bitte, auf Bundesebene darauf hinzuwirken, eine zielgerichtete und auskömmliche Finan-

zierung unserer Kliniken sicherzustellen, wird ausdrücklich unterstützt. Mit Blick auf die enormen fiska-

lischen Herausforderungen der Kommunen in den kommenden Jahren bedarf es in diesem Sektor ei-

nes vollständigen Ausgleichs der durch die Corona-Pandemie entstehenden finanziellen Auswirkun-

gen auf die Krankenhäuser incl. der Krankenhäuser der Maximalversorgung. 

Darüber hinaus muss unseres Erachtens parallel dringend eine gemeinsame Betrachtung der Kran-

kenhausinfrastruktur im Land Schleswig-Holstein erfolgen. Wir regen die Wiederaufnahme des vor der 

Pandemie mit dem Gesundheitsministerium begonnen Prozesses zu einem „Zielbild der Kranken-
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hauslandschaft“ an. Ohne ein solches Zielbild bleiben (neue) Kriterien der Investitionsförderung ohne 

Grundlage. In diesem Zusammenhang werden auch die von den kommunalen Landesverbänden im 

Gesetzgebungsverfahren zum Landeskrankenhausgesetz vorgetragenen Änderungswünsche zur 

Krankenhausfinanzierung (vgl. LT-Umdruck 19/4588) einzubeziehen sein. 

 

Mit freundlichen Grüßen  

 

Knut Riemann 

Referent 




